
Aus dem Buch Jeremia 
Siehe, Tage kommen, Spruch des Herrn, da erfüllte ich das Heilswort, das ich über das Haus Israel 
und über das Haus Juda gesprochen habe. In jenen Tagen und zu jener Zeit werde ich für David einen 
gerechten Spross aufsprießen lassen. 
Er wird Recht und Gerechtigkeit wirken im Land. In jenen Tagen wird Juda gerettet werden. Jerusa-
lem kann in Sicherheit wohnen. Man wird ihm den Namen geben: Der Herr ist unsere Gerechtigkeit. 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Mitmenschen auf den Südhöhen! 
 
Die Lesung aus dem Buch Jeremia möchten uns heute einen Weg in den Advent weisen. Die Worte 
des Propheten erzählen uns von der Sehnsucht nach Rettung und Hoffnung!  
Bei den Worten des Propheten bricht die Hoffnung nach Gerechtigkeit auf, zugesagt denen, die kei-
ner ansieht, deren Not und Schrei nach Leben und Liebe ungehört bleibt. Den Kleinen, den Geschla-
genen des Lebens, möge Gerechtigkeit geschehen, sie mögen Trost erfahren. 
So ist sie jetzt da, die Zeit des Advents, und damit auch die Zeit für alle diese Sehnsüchte:  
nach Gerechtigkeit, nach Hoffnung und nach einem kleinen Funken Licht, welcher nicht im Keim 
schon zu ersticken droht.  
Aufmerksamkeit und Wachsamkeit dafür, bei mir selbst und anderen, das ist die Einladung an uns 
alle in diesen Wochen vor Weihnachten!  
Dabei hat die Zeit des Advents am wenigsten mit machen, sondern viel mit Empfänglichkeit zu tun.  
Sich von Gott beschenken zu lassen und der Sehnsucht nach Leben in uns nachzuspüren...  
Nicht das, was ich machen kann, macht mich am Ende groß, sondern das, welches mir absichtslos 
und liebend geschenkt wird. 
Damit gilt uns allen heute der Ruf, welchen der Prophet Jeremia uns verkündigt: 

- Zeit mit aller Sehnsucht und Hoffnung in der Hand, für Gerechtigkeit einzustehen. 
- Zeit, um die Tränen meines Lebens Gott zu zeigen, so dass ich Trost erhoffen darf, durch 

seine Gegenwart. 
Die Zeit jetzt im Advent wirft die Frage danach auf, was unser eigenes Leben tragen kann: Pessimis-
mus und alles, was in der Welt und bei anderen Menschen, schlecht ist? Oder lassen wir uns tragen 
von der Verkündigung, wie der Prophet Jeremia sie zu uns spricht: Der Ankündigung von Gerechtig-
keit und Hoffnung, durch welche wir alle von Gott her gerettet sind! 
So lade ich Sie und Euch ein, sich von dieser Zusage durch den Propheten Jeremia tragen zu lassen: 
Wir werden gerettet werden von Gott, und schon in der Sehnsucht danach, ist Gott ganz nah bei uns! 
 
Benedikt Schmetz  

 

Die Pfarrbüros bleiben am Dienstagvormittag wegen einer Dienstbesprechung geschlossen. 

Auch in diesem Jahr beteiligen sich die Gemeinden St. Joseph und St. Christophorus wieder 

an der Weihnachtsaktion für jugendliche Inhaftierte in der JVA Ronsdorf. Nähere Infor-

mationen entnehmen Sie bitte den in der Kirche ausliegenden Handzetteln oder dem Beitrag 

im aktuellen Pfarrbrief „Begegnungen“. 

Helfende Hände in St. Hedwig gesucht! Wer kann am Samstag, dem 21. Dezember ab 10 

Uhr in St. Hedwig beim Aufbau der Krippe und Weihnachtsbäume helfen? Bitte gerne dazu 

im Pfarrbüro (tel. 420590) melden.  



Die Seelsorger unserer Gemeinden bieten Termine für eine Beichtgelegenheit oder für 

eine Krankenkommunion an. Dazu melden Sie sich gerne in unseren Pfarrbüros, wir lei-

ten Ihr Anliegen umgehend zur Terminvereinbarung weiter. 

 

Mitteilungen für die Woche vom 29.11. bis 8.12.2024  

Freitag, 

29. November 

H 

E 

J 

16.30 

18.00 

18.00 

Chorprobe Hedwigkids 

Auszeit – Atem holen für den Frieden im Advent 

Chorprobe „aCHORd“ 

Samstag, 

30. November 

J 

 

J 

08.00 

 

17.00 

Warten – Frühschicht zum Aufatmen im Advent, im An-

schluss gemeinsames Frühstück 

Josephs-Essen 

Keine Heilige Messe zum Sonntag für die Pfarreiengemein-

schaft, da 5. Sonntag im Monat 

Sonntag, 

1. Dezember 

E 

 

 

J 

09.30 

 

 

11.00 

Familienmesse mit Besuch vom Nikolaus, mitgestaltet von In-

Takt und den Exbrassionisten, anschl. Mitsing-Benefizkonzert, 

Weihnachtsbasar und Gemeindecafé 

Kindergottesdienst 

Dienstag,  

3. Dezember 

H 

 

E 

 

 

E 

06.30 

 

10.00-

16.00 

 

19.00 

Frühschicht als Wort-Gottes-Feier, anschließend gemeinsames 

Frühstück 

Kerzen-, Decken- und Winterkleidungsspenden für die Ukraine 

können an den Garagen links unterhalb des KiTa Eingangs abge-

geben werden 

Chorprobe des Kirchenchores „Cäcilia“ 

Mittwoch, 

4. Dezember 

H 

 

J 

 

E 

18.30 

 

19.00 

 

19.30 

Lebendiges Adventsfenster im Atrium der Kirche, gemeinsa-

mes Singen, warmer Punsch und nette Gespräche 

Warten – Spätschicht zum Aufatmen im Advent mit anschlie-

ßender Möglichkeit zum Austausch 

Probe der Exbrassionisten 

Donnerstag, 

5. Dezember 

J 

H 

E 

14.00 

17.00 

20.00 

Wortgottesdienst des Kindergartens zum Nikolaustag 

Lobpreis und Anbetung und Rosenkranzgebet 

Chorprobe In Takt 

Freitag, 

6. Dezember 

C 

J 

 

H 

E 

J 

C 

10.00 

14.00 

 

16.30 

18.00 

18.00 

18.00 

Nikolausfeier des Kindergartens 

Eucharistiefeier, anschl. adventliches Kaffeetrinken für die äl-

teren Gemeindemitglieder 

Chorprobe Hedwigkids 

Auszeit – Atem holen für den Frieden im Advent 

Chorprobe „aCHORd“ 

Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindezentrum „Petrus-

kirche“, Meckelstraße 

Samstag, 

7. Dezember 

C 17.30 Eucharistiefeier und Lichterfeier mit Taizé-Gesängen, musika-

lisch begleitet durch den Familienchor, und mit Sammlung der 

Geschenke für jugendliche Inhaftierte in der JVA Ronsdorf 

Sonntag, 

8. Dezember 

C 

 

H 

 

J 

J 

09.30 

 

10.00 

 

11.00 

11.00 

Eucharistiefeier mit Sammlung der Geschenke für jugendliche 

Inhaftierte in der JVA Ronsdorf 

Firmung für St. Hedwig und Hl. Ewalde, musikalisch mitgestal-

tet von den Hedwigkids, die Eucharistiefeier um 11 Uhr entfällt  

Kindergottesdienst 

Eucharistiefeier mit Sammlung der Geschenke für jugendliche 

Inhaftierte in der JVA Ronsdorf 

 



Ausblick weitere Termine 

 

Montag, 

9. Dezember 

E 

H 

15.00 

18.00 

kfd -Senioren- Adventscafè im kleinen Pfarrsaal 

Hl. Messe zum Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Got-

tesmutter Maria 

Dienstag,  

10. Dezember 

H 

 

J 

 

06.30 

 

19.30 

 

Frühschicht als Wort-Gottes-Feier, anschließend gemeinsames 

Frühstück 

Das Gespräch: "Gemeinde in unruhigen Zeiten: Wo wollen wir 

hin? Was können wir sein?" – Referent Pfr. Benedikt Schmetz 

Mittwoch, 

11. Dezember 

E 

 

18.00 

 

Abendoase - Spirituelles und Kreatives im Advent 

Donnerstag, 

12. Dezember 

J 19.00 Bußgottesdienst vor Weihnachten 

Freitag, 

13. Dezember 

E 

E 

18.00 

19.17 

Auszeit – Atem holen für den Frieden im Advent 

Sternstunde, adventlicher Gottesdienst besonders für junge 

Menschen 

Samstag, 

14. Dezember 

J 

 

E 

08.00 

 

17.30 

Warten – Frühschicht zum Aufatmen im Advent, im An-

schluss gemeinsames Frühstück 

Roratemesse 

Sonntag,  

15. Dezember 

J 15.00 Café Sara: Bratäpfel und Adventslieder 

 


